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Bestes»»,e»
«uf das „ Lageblatt *, welche» « it
SuSnahm « Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser!. Postämter zum
Preis von M . 2,SS ohne Zustet«
lungSgebühk, sowie die Expedition
»« Mk. 2,25 frei in » Hau » gegen

LorauSbezahlung , an .

amtlicher
Rehmen «uSwSrt» all« Lnnoneen-
BüreauS , in Wilhelmshaven di«
Expedition rntgegen, und wird di«
5 gespalten« EorpuSzeil « oder der««
Kaum für hiefig« Inserent «« mit
10 Pf -, für » uSwärtig . « it 15 Pf .

Z«rechnet. Kella « «« 25 Pf .
Ledaktiou u. Lr-r-itiou : Kronprinzsnstraßr Ur» L.

AMlichrs Srzu fiir Mmtliche Ksiserr, KiW. ». M - kW« , s««k stk w SmMe » DrOsttBrv «. - ot .
JrsferMs fiir die !««s««ds Rs ^ msre wesdZ« SLS fp«tefte«S L Uhu e«t,esr »z,««, « me« ; ^ Stzsre Merd«» dvrher srdete«.

260. Donnerstag, den 5 . November 1891. 17. Jahrgang.
Type« moderner Kriegsschiffs.

Die „ Revue du Cercle militaire " kommt , nach einer Serie
von Aufsätzen über die Marinen der verschiedenen Staaten , zu
einem ResumH über die Typen , die für die heutigen Schlsfs -
klassen ihr die wünschenswerthesten und zweckmäßigsten erscheinen
Es dürfte nicht ohne Interesse sein , die aufgestellten Forderungen
hier im Auszug wiederzugeben .

Geschwaderpanzer sollen besitzen : Doppelten oder dreifachen
Boden gegen die Wirkung der Torpedos , Zellensystem , vollständi¬
ges Panzerdeck , Panzerung um alle Heiztheile , am stärksten in
der Wasserlinie , unterhalb schwächer , aber alle vitalen Theile
gegen Brisanzgeschosse sichernd , mindestens zwei gepanzerte Tra¬
versen , Kohlen durch einen Rondengang von der Bordwand ge¬
trennt , sehr schweres Jagdgeschütz in einem völlig geschlossenen
Thurm , etwas schwächeres Rückzugsgeschütz , schwere Kaliber in
zwei oben nicht geschlossenen Thürmen mitschiffs , mindestens
10 Stück 15 Centimeter -Schnellfeuerkanonen , je 3 Steuer - und
Backbord , alle mit beweglichen Panzerschilden , auf Deck eine
Anzahl von 12 Centimeter -Schnellfeuerkanonen , Revolverkanonen ,
so hoch wie möglich ausgestellt und hinter Maske gegen Torpedo¬
boote , 4 elektrische Scheinwerfer , 2 davon bis zur Wasserlinie
jenkbar , um die Torpedoboote leichter zu erkennen , 2 Torpedo -
lancirapparate 1 am Sporn , 1 achter , 1 an jeder Bordseite , ge¬
panzerte Munitionsschicht und Räume , Panzerblockhaus central ,
durch eine Circulirtraverse geschlossen. 16 Knoten Fahrt werden ,
wenn sie sicher gestellt sind , als ausreichend betrachtet und der
forcirte Zug verworfen , Lenkbarkeit so groß als möglich .

Gepanzerte Küstenwächter : Sehr viel kleiner als die Ge -
schwadcrpanzer , 3000 — 4000 Tons , Doppelboden , ganzes Panzer¬

deck in der Wasserlinie als voller Gürtel , an den Enden
schwächer werdend , 2 Thürme mit je einem schweren Geschütz , im
Reduit 4 Stück 12 Centimeter - Schnellfeuerkanonen , zahlreiche
Revolvcrgeschütze . Kohlenvorrath gering , da immer in der Nähe
von Häfen , Scheinwerfer wie Geschwaderpanzer , 2 Torpedo -
lancirapparate in Jagd - , 1 in Rückzugsstellung , vollständige
Torpedowerkstatt an Bord , da Ceatralschiff für eine Torpedo¬
flottille , 15 Knoten Fahrt , 2 Ruder , möglichst wenig Tiefgang .

Kreuzer : Die Schnelligkeit muß in etwas der Sicherheit
geopfert werden , mit 18,5 Knoten wird er , wenn er seiner Be¬
wegungselemente sicher ist , im Stande sein , sehr viele derjenigen
zu schlagen , die auf dem Papier mit 20 Knoten verzeichnet find .
Forcirter Zug für Momente höchster Eile bleibt aber unbedingt
nöthig , nicht über 5000 Tons , da man damit ein gutes Schiff
mit 16 sehr brauchbaren Geschützen von 16 bezw . 14 Centimeter
Kaliber haben kann . Mit dem Deplacement muß auch das Ge¬
schützkaliber abnehmen . Kreuzer für heiße Zonen müssen Holz¬
bekleidung , vom Stahlrumpf durch eine Luflschicht getreünt , er¬
halten . Panzerdeck , Schutz durch Kohlenvorrath , 1 starker , ein
schwächerer Scheinwerfer , die Geschütze auf jeder Bordseite in
zwei kleinen Thürmen , möglichst 6 Geschütze nach jeder Richtung
hin verwendbar , Schnellfeuerkanonen größeren Kalibers zwischen
den vier Thürmchen oder in kleinen Kuppeln auf demselben ,
Torpedowerkstatt , Panzerblockhaus , ein Ruder , Drähte für die
Scheinwerfer , Befehlstelepohne und Trossen für Ruder in Panzer¬
röhren .

Stationskanonenboote : Der englische Typ „ Pygmy " scheint
allen Bedingungen zu genügen .

Kreuzer und Contre -Torvedo -Avisos : Zahlreiche Comparte -
ments , zum Theil durch Kohlen gefüllt , die imsMchteck Maschinen
und Kessel umgeben , völliges Panzerdeck , Armirung , wie bei den
Kreuzern , nur die Schnellfeuerkanonen größeren Kalibers nach
dem Deplacement sich richtend , sehr zahlreiche Revolverkanonen

entsprechend dem Zwecke der Wirkung gegen Torpedoboote ,
schwache Masken , zwei oder auch nur einen starken Scheinwerfer ,
um den Wachtdienst bei einem vor Anker liegenden Geschwader
erfüllen zu können , die kleineren ohne jeden Mast , 2 Torpedo -
lancirapparate , vorn mit Hodack-Pforten geschlossen und hoch
über , der Wasserlinie . Diese Fahrzeuge müssen zum mindesten
20 Knoten laufen , da die Schnelligkeit ihre Hauptwaffe ist und
ihr Alles geopfert werden muß . Die Lenkbarkeit muß sehr groß
sein und erlauben , sehr schnell Wendungen vorzunehmen und mit
ihrem scharfen Stern die feindlichen Torpedoboote zu rammen , die
dadurch leicht zerschnitten werden können .

Torpedoboote : Torpedoboote unter 126 Tons Deplacement
hält der Aufsatz der „ Revue du Cercle militaire " für nicht brauch¬
bar — was wohl zu weit gehen heißt , aber bei den schlechten
Erfahrungen , die man in Frankreich gemacht hat , auch wieder er¬
klärlich erscheint . Naturgemäß wird größte Fahrgeschwindigkeit
verlangt , dann aber hinzugefügt , daß man , wegen ihrer Kleinheit ,
kaum auf eine größere als die der Torpedo -Avisos hoffen könne
— was auch wieder nicht ganz zutrifft . Schutz gegen die Ge¬
schosse selbst der Revolverkanonen finden diese Fahrzeuge nur in
ihrer Schnelligkeit und in ihrer möglichst weit zu treibenden
„ Unsichtbarkeit " . Nach dieser Richtung hin wird , da ein Unter¬
wasserboot bis jetzt noch nicht in wünschenswerther Vollkommen¬
heit vorhanden ist, ein Boot empfohlen , das den ganzen
Rumpf in Form eines Whitehead -Torpedos unter Wasser bringt .
Das Wegfällen der Revolverkanonen , das dann nothwendig würde ,
ersetzte der größere Schutz bei Weitem .

So weit das Res mich der „ Revue du Cercle militaire " aus
der Beschreibung der modernen Schiffstypen . Die Anwendung
dieser Ideen auf die heute vorhandenen Schiffe liefert nicht un¬
interessante Vergleichsmomente .

Deutsche - Reich .
Berlin , 3 . Nov . (Hof - und Personal - Nachrichten .) Der

Kaiser begab sich gestern Nachmittag nach den Militärscheiben¬
ständen in LIefelsgrund bei Potsdam und ließ sich dort ein von
dem Potsdamer Kunstschlosser Dietrich neu construirtes Lanzen¬
gewehr vorführen . Auf der Rückkehr fuhr der Kaiser noch beim
Marinemaler Salzmann zu kurzem Besuch in Neubabelsberg vor .
Abends wohnten der Kaiser und die Kaiserin der Vorstellung im
hiesigen königlichen Schauspielhause bei. Während der heutigen
Morgenstunden erledigte der Kaiser zunächst Regierungsangelegen¬
heiten . Nach 9 Uhr hatte er eine Conserenz mit dem Reichs¬
kanzler General von Caprivi und arbeitete später noch einige
Zeit mir dem Chef des Militärkabinets . Gegen Mittag begaben
sich beide Majestäten vom Neuen

'
Palais aus zu Wagen mit

ihrer Begleitung nach dem Jagdschlösse Grunewald , wo um 1 Uhr
Mittags das Rendezvous zu der heutigen St . Hubertusparforce¬
jagd angesagt war . Außer den Majestäten waren auch die ande¬
ren in Berlin und in Potsdam zur Zeit weilenden Herrschaften
und viele andere Fürstlichkeiten und distinguirte Personen beim
Rendezvous am Jagdschloß Grunewald erschienen .

Berlin , 3 . Nov . Eine von etwa 100 Mitgliedern besuchte
Versammlung des Buchdruckereibesitzerbundes nahm einen Antrag
an , daß der Ausstand für begonnen erklärt werde , mit der Ver¬
pflichtung , daß die Bundesmitglieder sich der gegenseitigen Kon¬
kurrenz enthalten . Die Versammlung beschloß , ferner allen neu
engagirten Gehilfen , so lange sie ihre Pflicht thun , dauernde Kon¬
dition zu verbürgen und für alle wegen der Nichtbetheiligung am
Ausstande ausgeschlossenen und freiwillig austretenden Verbands¬
mitglieder , falls dieselben gegen die Kasse klagen , die Prozeßkosten
zu tragen .

Berlin , 4 . Nov . Das „Berl . Tagebl ." schreibt : Einige
Blätter bringen die Nachricht , daß in unserer Druckerei eine Eini¬
gung mit dem Setzerpersonal unserer Zeitung herbeigeführt wor¬
den sei . Wir müssen hierauf erklären , daß diese Mittheilung
durchaus unzutreffend ist , und daß die Unterhandlungen vielmehr
als definitiv gescheitert zu betrachten sind .

Posen , 3 . Nov . Die Setzer der Decker' schen Hofbuch¬
druckerei (Verlag der Posener Zeitung ) erklärten , ihre Kündigun¬
gen zurückzunehmen und unter den alten Bedingungen weiter ar¬
beiten zu wollen . Der Verleger lehnte jedoch ab , da er für genü¬
genden Ersatz an Setzern , die nicht dem Verbände angehören , ge¬
sorgt habe .

— Die Entwickelung des Telegraphen - und Fernsprechwesens
macht unter der Aegide der Reichspost und Telegraphenverwaltung
rüstige Fortschritte . Das Telegraphennetz des deutschen Reichs ein¬
schließlich Bayern und Württemberg umfaßt 108 536 km Linie
mit 367 438 km Leitung , gegen das Vorjahr mehr 10145 km
Linie und 33 355 km Leitung ; die Zahl der Betriebsstellen ist in
diesem Jahre auf 18121 gestiegen , d . h . gegen das Vorjahr 921
mehr . Das unterirdische Kabelnetz verbindet 243 Städte , darunter
die wichtigsten Handels - , See - und Waffenplätze des Reichs . Die
Gesammtlänge der unterirdisch geführten Kabel beträgt 6329 km
Linie mit 42 908 km Leitung . Auch die unterseeischen Kabelver¬
bindungen haben einen Zuwachs zu verzeichnen . Um den steigenden
telegraphischen Verkehr mit England zu bewältigen , mußte ein
drittes deutsch-englisches Kabel gelegt werden ; auch Helgoland hat
eine zweite Verbindung mit dem Festlande erhalten . Geplant ist
ferner der Anschluß unserer Kolonie Kamerun an das unterseeische
Kabelnetz . Die reichseigenen Seekabel haben eine Länge Von
3504 km Linie mit 7337 km Leitungen . Die Einführung des
Bronzedrahtes in die Leitungsbautechnik nimmt weitere Ausdehnung
an , die gute Leistungsfähigkeit dieses Materials ermöglicht , die
Grenzen des Fernverkehrs immer weiter zu stecken . Die Mannes -
mann '

schen Röhren finden als neues Material für den oberirdischen
Leitungsbau zunächst in unserer ostafrikanischen Kolonie auf der
190 km langen Strecke Bagamoyo - Tanga die erste ausgedehnte
Anwendung . Betreffs der vorher besprochenen Accumulatoren sei
noch erwähnt , daß der Betrieb der Telegraphenleitungen mit den
Sammlern sich gegenüber dem mit den bisher gebräuchlichen Kupfer¬
elementen als vortheilhaft herausgestellt hat . Den Bemühungen
des Reichspostamts ist es gelungen , eine für den Telegraphenbetrieb
geeignete Form der Sammlerzellen herzustellen . Ganz erheblich
sind die Fortschritte in der Entwickelung des Fernsprechwesens .
Im Reichstelegrap dengebiet , Bayern und Württemberg ausgeschlossen ,
giebt es jetzt 275 Städte mil allgemeinen Fernsprechanlagen und .
mit 58 500 Sprechstellen ; der Zuwachs im letzten Jahre beziffert
sich auf 52 Städte mit 7992 Sprechstellen . Berlin allein zählt
16 300 Sprechstellen , das ist mehr als die Zahl der Sprechstellen
in ganz Frankreich zusammengenommen . Hamburg hat bereits 6200 ,
Dresden 2400 und Leipzig 2250 Sprechstellen .

A « - l « « tz.
Wien , 2 . Nov . In Triest hat sich ein italienischer Verein

„Hsss» rraüioimls "
, konstituirt . Der Verein , welcher bereits ca.

40 000 Mitglieder zählen soll , hat sich die Aufgabe gestellt , für
die Italiener in Oesterreich eine nationale Organisation zu schaffen.

Wien , 3 . Nov . Den Blättern zufolge ist nunmehr der erste
Fall einer Entschädigung eines unschuldig Verurtheilten aus Staats¬
mitteln vorgekommen . Dem wegen Brandstiftung zu zweijährigem
Kerker verurtheilten , nachher aber als unschuldig erkannten Georg
Pabst wurden aus dem Justizbudget 3000 Gulden (8000 ) Mark
angewiesen .

51 . Um s Glück !
Roman von Georg Höcker .

(Fortsetzung .)

„ Vielleichten Hab
'

ich ihm doch Unrecht gethan, " murmelte
das junge Mädchen , an das Bett der mütterlichen Freundin zu¬
rückkehrend . „ Müßt 's abwarten , ich bitt ' Euch , laßt nix verlaut¬
baren . "

Frau Afra schüttelte nur den Kopf . — „ Wir werden 's wissen
ohn ' hin schon , eh ' der morgige Tag zu End ' ist," murmelte sie .
" Jetzt geh '

,
' s wird Abendessenszeit sein . Laß Dir nix merken ,Vroni , das Gesind ' muß besorgt sein wie immer ."

Das Mädchen ging an die trostloseste Abendmahlzeit , die es
jemals im Bühelhofe eingenommen hatte .

Das Gesinde freilich löffelte geschäftig und gierig wie immer ,aber weder sie noch der Bauer berührten die Suppe , Rudi Mik -
lau setzte zwar zu wiederholten Malen zum Essen an , aber noch
ehe er den Löffel zum Munde geführt , schienen schon andere Ge¬
danken ihm die Kehle zusammengeschnürt zu haben . Er vermochtekeinen Bissen über die Lippen zu bringen , denn die Aufregung in
seiner Brust hatte einen geradezu beängstigenden Grad ange¬nommen .

Ab und zu blickte er forschend unter seinen buschigenbrauen hervor nach der Vroni hinüber , wie um deren tzausdruck eingehend zu studiren . Aber das Mädchen behiZuge in der Gewalt ; diese waren zwar todtenbleich undgeworden ^ aber nichts kündete in ihnen die furchtbare Er

gestM
^

batte
" " ^ ö " Sekunde wachsend , in ihrem Innern

Dann wurde der Abendsegcn gebetet .

Die Großmagd sprach ihn mit eintöniger , plärrender Stimme
vor und die anderen fielen , durch die Gewohnheit abgestumpft ,
plappernd ein .

Rudi Miklau stand hochausgerichteten Hauptes mitten unter
dem Haufen und gleich den Anderen schlug er ein Kreuz um das
andere .

Schaudernd und entsetzt blickte ihm Vroni zu . Sie konnte
nicht glauben , daß jener Manu , der dem Anscheine nach beten
konnte , in seinem Herzen in Wirklichkeit jenes fürchterliches Unter¬
nehmen geplant hatte . Nein , nein , sie hatte ihm sicherlich Un¬
recht gethan . Er konnte nicht an einen Mord denken und , wenn
auch nur äußerlich , zum Herrgott beten , der doch die Liebe und
Allbarmherzigkeit ist.

Es duldete sie nicht länger in der Gegenwart des Bauern .
Verschüchtert huschte sie in die Schlafstube der Bäuerin zurück.

Rudi Miklau aber blieb in qualvoller Unruhe in dem Wohn¬
zimmer zurück . Er setzte sich auf die Ofenbank und zog die kurze
Pfeife hervor ; aber dieselbe wollte ihm heute nicht munden , kaum ,
daß er einige Züge aus ihr gethan , ließ er sie wieder ausgehen .
Auch sein gewohnter Platz auf der Ofenbank schien ihn nicht zu
dulden . Es litt ihn nicht lange auf einer Stelle .

Er sprang alsbald von der Ofenbank wieder auf und ging
mit wuchtigen Schritten eine Weile im Zimmer auf und nieder .

Draußen herrschte bittere Kälte , trotzdem aber riß der Bauer
mit einem Male , als ob ihm die behagliche Wärme , welche der
Kachelofen ausstrahlte , um den Athem bringe , ein Fenster auf und
sog gierig die eisig kalte Wintersluft ein .

Alle Fiebern seines Körpers zitterten vor Aufregung und
Spannung . Was brachten die nächsten Stunden ? Entscheidung
mußten sie bringen . — Hatte die Vroni etwas wahrgenommen ?
Aber nein , das war nicht möglich ? Wie er die Dirne kannte ,
wußte sie sich nicht zu beherrschen , und noch weniger sein Weib .

Diese würden längst Lärm geschlagen haben , wenn irgend welcher
Verdacht gegen ihn geschöpft worden wäre .

Sie genoß also von der Arznei ! —
Plötzlich fühlte Rudi Miklau , wie ein stechender Schmerz sein

Herz durchkrampfte .
Er schlug sich mit der geballten Faust vor die fieberheiße

Stirn . Daran hatte er nicht gedacht , daß das Gift widerlich
schmecken und von der Kranken schon aus diesem Grunde ent¬
deckt werden könne . Es wollte ihm schwindelig werden bei diesem
Gedanken . Angestrengt lauschte er eine lange Weile , ob nicht
etwa Lärm aus der Krankenstube herausdringe , — aber Alles
blieb still .

Jetzt litt es ihn nicht länger im Zimmer . Er schritt auf
den Gang hinaus und hielt sich in diesem auf . Er schien der
Vroni aufgelauert zu haben , denn als diese aus der Kranken¬
stube kam , um ein Glas Wasser zu holen , verstellte er ihr den
Weg .

„ Laßt mich , ich Hab' kein' Zeit , Ihr wißt doch, wie wir
Beiden miteinander steh' n, " hauchte das Mädchen .

Aber der Bauer hielt sie , kaum seine Aufregung bannen
könnend , mit der einen Hand zurück , „

' s ist nur wegen mein
Weib, " brachte er mit heiserer trockener Stimme hervor . „ Sie
sah mir vorhin so schlimm aus , — hat ihr die Arz 'nei nit gut
gemacht ? "

Vroni mußte an sich halten , um nicht aufzuschreien vor
Angst und Entsetzen , denn jedes Wort muthete sie gar unheim¬
lich an .

„ Ich versteh '
Euch nit, " versetzte sie trotzdem anscheinend un¬

befangen , alle ihre Kräfte , soweit es ihr möglich war , zusammen¬
nehmend . „ Die Bäu 'rin nimmt die Arz 'nei wie gewöhnlich und
sie thut ihr doch auch gut . "

(Fortsetzung folgt .)



Petersburg , 3 . Nov . Im Gouvernement Kasan ist der
Hungertyphus ausgebrochen .

Belgrad , 2 . Novbr . Das Entlassungsgesuch des Finanz¬
ministers Buitsch ist heute definitiv angenommen worden . Auch der
Bautenminister Velimirovitsch und der Unterrichtsminister Nicolitsch
haben ihre Entlassung genommen .

Valparaiso , 2 . Nov . Die insolge des Zwischenfalls mit
den Matrosen des amerikanischen Kriegsschiffes „ Baltimore " ent¬
standene Erregtheit hat sich gelegt . Von den politischen Gefangenen
werden die meisten in Freiheit gesetzt werden .

Marine .
8 Wilhelmshaven , 4 . Novbr . Die Briefsendungen usw . für das Kom¬

mando deS Kreuzergeschwaders, Geschwaderchef: Kontre-Admiral Balois , und
S . M . Kreuzerfregatte „ Leipzig" — Flaggschiff — , S . M . Kreuzerkorvetten
„Alexandrine " und „Sophie" werden beim Kaiserlichen Hofpostamt asfervirt.— Die Poststation für S . M . Kreuzer „Schwalbe " ist bis auf Weiteres
Bombay"

, (Britisch Indien) . — S . M . Panzerschiff „Oldenburg " ist heute
Vormittag nach der Außenjade gedampft, nm daselbst Uebungen abzuhalten .

Helgoland , 4 . Okt . Dem Vernehmen nach soll im nächstjäh¬
rigen Marineetat außer der zweiten Rate für die Befestigung für
Helgoland auch die Errichtung einer Signalstation 1 . Klasse im
Interesse des Sturmwarnungsdienstes bezw . der Schifffahrt gefordert
werden . Außerdem soll eine Zulage zu den Gehältern des dor¬
tigen Kommandanten und der dort stntionirten Offiziere , Beamten
und Unterchargen wegen der auf der Insel vorherrschenden Theu -
erungsverhältnisse verlangt werden .

Kiel, 4 . Nov . Für den auf der Germaniawerft im Bau be¬
findlichen Kreuzer H langten heute Morgen 2 Kessel und 2 Pro¬
peller auf dem Prahm „ Veddel " mit dem Schlepper „ Helgoland "
von Berlin hier an . Die Reise ist längs der Elbe und den Kanal
gemacht . Der „ Veddel " hat dieselbe Tour schon vorher einmal
gemacht . — ' Gestern und heute Morgen sind den folgenden Truppen -
theilen Rekruten zugeführt : der Matrosen - Artillerie 70 Mann ,
dem Seebataillon 80 Mann und der Torpedo -- Äbtheilung 40
Mann .

Berlin , 3 . Nov - Der Kreuzer „ Bussard "
, Kommandant

Korvettenkapitän Gertz , ist am 31 . Oktober in Cooktown einge¬
troffen und am 2 . November nach Sydney in See gegangen .

— Der Kaiserliche Gouverneur für Deutsch -Ostafrika , Frhr .
von Soden , hat unter dem 2 . Oktober zu Dar -es -Salaam einen
Gouvernementsbefehl , worin die Ernennung des Korvettenkapitäns
Rüdiger zum Stellvertreter des Gouverneurs bekannt gemacht wird ,
erlassen . Zugleich wird darin kund gethan , daß die dem Gouver¬
neur von Sr . Majestät dem Kaiser übertragenen Befugnisse des
Kommandeurs der Schutztruppe künftig vom Korvetten - Kapitän
Rüdiger ausgeübt werden , während der bisher damit betraute Be¬
zirkshauptmann R . Schmidt auf seinen Posten nach Bagamoyo
zurückkehrte .

Berlin , 4 . Nov . Wie schon mitgetyeilt worden , wird in dem
außerordentlichen Etat der Marine - Verwaltung zur Befestigung
Helgolands eine Mehrforderung von 7 ^ Will . Mark verlangt ,
bezüglich deren Begründung auf die Erläuterungen zu dem auf die
Befestigung von Helgoland bezüglichen Nachtragsetat auf das Jahr
1891/92 Bezug genommen wird . Den Marineetat soll eine Denk¬
schrift begleiten , die sich über die Vermehrung der Matrosen - und
Werft -Divisionen , des Seeoffizierkorps , der Seekadetten und des
Mafchinen -Jngenieurkorps in den nächsten vier Etatsjahren ver¬
breitet . Es soll darin die Nothwendigkeit dargelegt werden , seitens
der deutschen Marine mit der gesteigerten Schlagfertigkeit der für
uns in Betracht kommenden fremden Marinen während der letzten
Jahre gleichen Schritt zu halten . Für die letzteren war bei der
erhöhten Schlagfertigkeit die Thatsache maßgebend , daß ein künftiger
Krieg erfordern wird , in kurzer Zeit eine möglichst große Flotte
schlagfertig bereit zu haben . Die nothwendige Sicherstellung einer
kriegsbereiten Schlachtflotte soll durch Verstärkung der Friedens¬
stämme und dadurch erzielt werden , daß diese letzteren im Frieden
lediglich der sorgfältigen Ausbildung für ihre Schiffe dienen und
zu keinem anderen Zwecke in Verwendung kommen . Es soll dann
in der Denkschrift ferner das System der Verstärkung der Friedens¬
stämme entwickelt werden gegenüber der größeren Komplizirtheit
der Schiffe und der Nothwendigkeit , daß die deutsche Flotte un¬
mittelbar nach der Mobilmachung schlagfertig sein muß , sollen nicht
die feindlichen Schiffe vor unseren Häfen erscheinen , bevor die un¬
seren fertig sind , und uns nöthigen , einen sehr ungleichen Kampf
aufzunehmen . Es ist sch ^ n früher mitgetheilt worden , daß eine
dauernde Besetzung der südamerikantschen Stationen in Aussicht
genommen ist. Dieser Umstand , ferner die dauernde Jndiensthaltung
eines Schiffes zur Ausbildung im Artilleriedienste , eine Erweiterung
der Manöverflotte , welche die Jndiensthnltung eines dritten Avisos
nöthig macht , sowie endlich der größere Mannschaftsbedarf für
Ersatzbauten im Vergleich zu älteren Schiffen kommen hinzu , um
für die nächsten vier Jahre eine Etatserhöhung nothwendig zu
machen . Für den politischen Dienst im Auslande kommen Schiffe
in Betracht : in Ostafrika , Ostasien , Australien , Südamerika und
im Mittelmeer .

Newyork , 2 . November . Bei Indian Head in Maryland
werden gegenwärtig Versuche angestellt mit Panzerplatten , welche
in Amerika fabricirt werden . Der Marineinspector Tracy und
die Marineattaches der britischen , spanischen und japanischen Ge¬
sandtschaft wohnten den Versuchen bei , die bis jetzt ein ziemlich
befriedigendes Resultat ergeben haben . Am besten hat sich die
Nickelstahlplatte bewährt . Die Harvcy '

sche Platte , welche kein
Nickel enthält , zeigte normale Widerstandskraft . Man hatte ge¬
glaubt , daß sie Sprünge bekommen würde . Eine Verbindung des
Harvey '

schen Prozesses mit dem Nickelverfahren dürfte vielleicht
die besten Resultate erzielen .

Newyork , 3 . Nov . Der Minister des Auswärtigen in
Chile richtete einen Entschuldigungsbrief an den deutschen Admiral ,
in dem er die strengste Bestrafung der Beleidiger der deutschen
Offiziere und eine Genugthuung seitens seiner Regierung zusagt .

Lokale » .
* Wilhelmshaven , 4 . Nov . Wie wir erfahren , ist unseren

Offizieren während des Aufenthalts derselben in Christiania eine
besondere Auszeichnung seitens der dortigen Bevölkerung zugedacht .
Ein Komitee von hochstehenden Persönlichkeiten , an deren Spitze
der Bürgermeister Christin steht , läßt Einladungen zu einem glän¬
zenden Festball ergehen , der zu Ehren unserer zum Uebungsge -
fchwader gehörigen Offiziere im Stadtfestsaal in Christiania abge¬
halten werden soll .

* Wilhelmshaven , 4 . Nov . Herr Marinekontroleur Hofsmann
nebst Frau feiern am 6 . November in Gtogau im Kreise ihrer
Verwandten das Fest der Silberhochzeit .

* Wilhelmshaven , 4 . Nov . Am gestrigen Tage sind die Re¬
kruten für die hier stationirte 2 . Matrosen -Artillerie -Abtheilung ,
das 2 . Seebataillon , die 2 . Torpedo -Abtheilung , sowie für die
3 . Matrosen -Artillerie -Abtheilung in Lehe zur Einstellung gelangt .
— Gestellt sind diese Ersatzmannschaftcn aus den Bezirken des
ö . , 6 . , 7 . , 8 . , 9 . , 10 . , 11 . , 14 , 15 . , 16 . Armeekorps , sowie aus
dem Bezirke der Goßherzoglich Hessischen (25 ) Division .* Wilhelmshaven , 4 . Nov . Das Artiüerieschulschiff , ,Mars "
erhält nunmehr seine Winterbedachung . Mit Aufstellung der
Seitenstützen ist bereits begonnen worden .

* Wilhelmshaven , 4 . Nov . Die zur Aufnahme des Per¬
sonenstandes dienenden Listen werden jetzt den Haushaltungsvor¬
ständen zugestellt . Nach erfolgter Ausfüllung werden die Listen
wieder abgeholt , um bei der Steuerchätzung verwendet zu
werden .

* Wilhelmshaven , 4 . Nov . Die Theatersaison scheint sich
ihrem Ende zu nähern . Wenigstens wird mau indem offenbar schwächer
werdendenBesuch verletzten Vorstellungen wohlkaum etwas anderes als
eine Abnahme des Interesses sehen dürfen . Es ist das um so
bedauerlicher , als gerade jetzt recht brave Leistungen vorgeführi
werden . Gestern Abend wurde ein sehr übermüthiges Lustspiel
.. Mit Vergnügen " oder „ Die Massagekur " von Moser und Girand
gegeben . Gespielt wurde auch diesmal ganz gut . Besonders Herr
Brodeck (Schwarzkopf ) erzielte viele Heiterkeitserfolge . Frl . Pauli
(Käthchen ) führte ihre Rolle zur Zufriedenheit durch . Herr Perelli
( Fritz Noll ) und Frl . Hilmer (dessen Frau Wally ) waren mit
größeren Rollen bedacht und errangen sich viel Beifall . Herr Hilmer
(Emil Jonas ) und Frl . Märtens (Tante Frey ) trugen gleichfalls
durch flottes Spiel zum guten Gelingen des Ganzen bei . Auch
die kleineren Rollen waren gut besetzt.

— Wilhelmshaven , 4 . Nov . ( Theater .) Der große Erfolg
den das Theater am letzten Freitag mit „Flotte Weiber " zu ver¬
zeichnen gehabt , hat die Direktion bestimmt , die Vorstellung zu
wiederholen und zwar findet dieselbe diesmal im Abonnement
statt . Damit entspricht die Direktion den vielen Wünschen , welche
seitdem an sie ergangen sind und wollen wir nur erwarten , daß
auch der Besuch ein zufriedenstellender sein möge . Das Stück und
die Darsteller verdienen dies , wie die Freitag -Vorstellung glänzend
bewiesen hat .

* Wilhelmshaven , 4 . Nov . Die Herbstkontrolversammlungen
für das Jadegebiet werden am 6 . und 7 . November im Exerzier¬
schuppen an der Ostfriesenstraße abgehalten .

* Wilhelmshaven , 3 . November . Der Männergesang -Verein
„ Nordost " feiert am Sonnabend , 14 . November , im Kaisersaal sein
Stiftungsfest , bestehend aus Vokalkonzert mit nachfolgendem Ball .* Wilhelmshaven , 4 . November . Gestern wurden zum ersten
Mal seit längerer Zeit wieder Schellfische aus See hier angebracht .
Dieselben präsentirten sich als ganz frische Waare von vorzüglicher
Beschaffenheit und hielten sich trotz der starken Nachfrage auf dem
mäßigen Preise von 40 Pf . pro Stück (mittlerer Größe ) . — Auch
Granat werden noch täglich nach der Stadt gebracht . Sie werden
nach wie vor mit 20 Pfg . pro Liter bezahlt .

Wilhelmshaven , 4 . Nov . In den Personenwagen der olden -
burgischen Eisenbahnen soll demnächst Gasbeleuchtung eingeführt
werden . Die Eisenbahndirektion beabsichtigt zur Durchführung des
Planes eine Fettgasanstalt in Oldenburg zu errichten .* Wilhelmshaven , 4 . Nov . Augenblicklich kursiren in unserer
Stadt 10 -Pftnnigstücke , denen man durch Kerbung des Randes
das Aussehen von 50 -Psennigstücken zu geben versucht hat . Es
scheint hier weniger die Absicht einer Täuschung , als eine Spielerei
vorzuliegen , denn die Kerbung ist meist so unendlich plump ausge¬
führt , daß sie beim ersten Blick in die Augen fällt und zu einer
Täuschung nur in den allerseltensten Fällen führen dürfte .

* Wilhelmshaven , 3 . Novbr . Aus dem soeben erschienenen
Jahresbericht des ostfriesischen Vereins der Gustav -Adolph -Stiftung
ist zu entnehmen , daß an Gaben eingegangen sind im Laufe des
Jahres 1890 insgesammt 8965 Mk . 15 Pfg . Hiervon entfallen
auf Wilhelmshaven 350 Mk . , aus den Frauen - und Jungfrauen -
Verein Wittmund 100 Mk . , auf den Zweigverein der lutherischen
Kirchen -Inspektion Wittmund 104 Mk .

* Wilhelmshaven , 4 . Novbr . Der 16 . November wird von
Rudolf Falb als ein kritischer Tag erster Ordnung bezeichnet .

Wilhelmshaven , 4 . Nov . lieber die Verunglückungen (Total¬
verluste ) deutscher Seeschiffe in dev Jahren 1890 und 1889 sind
im diesjährigen Septemberheft zur Statistik des deutschen Reiches
Zusammenstellungen veröffentlicht . Für 1890 sind 85 Schiffe mit
32 068 Rcg .-Tons Nettoraumgehalt verzeichnet , welche innerhalb
des genannten Jahres verunglückten ; hiervon sind 40 gestrandet ,
16 gesunken , 8 verschollen , 2 verbrannt , 1 gekentert , 14 infolge
erlittener schwerer Beschädigungen und 4 durch Kollisionen verloren
gegangen . Auf diesen 85 Schiffen befanden sich zusammen 879
Mann Besatzung und 174 Passagiere , von denen 148 Mann oder
16,8 Proz . der Besatzung und 7 oder 4 Proz . der Passagiere bei
den Verunglückungen ihr Leben verloren . Alle diese Zahlenangaben
sind übrigens noch unvollständig , weil noch nicht über alle im
Jahre 1890 verunglückten deutschen Seeschiffe Nachrichten vorliegen .
Nach den Erhebungen für das Jahr 1889 , welche als ziemlich
vollständig betrachtet werden können , gingen in diesem Jahre 116
deutsche Seeschiffe mit 39 056 Reg .-Tons Nettoraumgehalt verloren ,
und zwar sind 53 Schiffe gestrandet , 17 gesunken , 17 verschollen ,
4 verbrannt . 15 infolge erlittener schwerer Beschädigungen und
10 durch Kollisionen verunglückt . Dabei büßten 482 Personen
( 208 Mann Besatzung und 274 Passagiere ) von 1346 an Bord
gewesenen Menschen ( 1015 Mann Besatzung und 331 Passagieren )
ihr Leben ein . Im Vergleich zum Bestände der registrirten deutschen
Seeschiffe am 1 . Januar 1889 beträgt der Schiffsverlust im Laufe
dieses Jahres 3,2 Proz . Dagegen bezifferte sich der Verlust in
den Jahren 1888 , 1887 , 1886 und 1885 auf 4,1 Proz , 4,2
Proz , 3,5 Proz . und 3,5 Proz . des Schiffsbestandes am Jahres¬
anfang .

Ans tzrr Umgegeil- «vH Her Provinz.
8 Mstersiel , 4 . Nov . Die Steckrübenernte ist in diesem

Jahr hier eine ganz zufriedenstellende . Die trockene Zeit ermög¬
lichte ein rasches Etnheimsen . Der Preis stellt sich für den alten
Jeverländischen Scheffel auf 75 bis 80 Pf .

Jever , 3 . November . Der Preis eines zehnpfündigen
Schwarzbrodes ist hier von 1 Mark auf 95 Pfennig herabgesetzt
worden .

Wtttmun - , 2 . Nov . Der heutige , vom schönsten Herbstwetter
begünstigte Kram - und Viehmarkt erfreute sich eines sehr großen
Besuchs des Publikums , so daß wohl alle Geschäftsleute sehr gute
Geschäfte gemacht haben . Es waren dem „ G . " zufolge angetrieben
etwa 500 Rinder , 75 Pferde und Füllen , sowie 100 Schafe . So¬
dann waren in selten großer Anzahl Wagen mir Roth - und
Weißkohl , Kartoffeln und Steckrüben herangefahren , so daß gestern
unsere Stadt einen äußerst lebhaften Markt zu verzeichnen hatte .

Ir Aurich , 3 . Nov . ( Schwurgericht .) Vorsitzender Landge¬
richtsrath Hasse , Staatsanwalt Marschner . Verhandelt wird die
Strafsache gegen den schwedischen Matrosen Fredlund wegen Todt -
schlags . Fredlund ist am 30 . Januar 1871 in Stockholm geboren
und noch unbestraft . Er ist angeklagt , in der Nacht zum 26 . Juli
d . I . zu Leer den Zigarrenmacher Schumann vorsätzlich getödtet
zu haben . Am Abend des 25 . Juli waren mehrere Matrosen des
z . Z . im Hafen von Leer liegenden schwedischen Segelschiffes „ Gerda " ,
darunter der Angeklagte , in der van Jngen '

schen Restauration und
trafen hier mit dem Zigarrenmacher Schumann und einigen Stcin -
hauergescllen zusammen . Es kam hier zwischen dem infolge des
Bier - und Schnapsgenusses sehr aufgeregten Fredlund und Schu¬
mann zu Reibereien , die jedoch durch Vermittelung der klebrigen
beigelegt wurden . Die ganze Gesellschaft begab sich später in an¬
scheinend friedlicher Stimmung auf den Heimweg . Während die

Steinhaner sich nach Haus begaben , wollte Schumann die Matrosen

» ach dem Anlegeplatze ihres Schiffes begleiten . Am anderen Morgen
wurde er ( mit einer großen Stichwunde im Halse auf dem Denk¬
malsplatze todt aufgefunden . Durch die sofort angestellten Nach¬
forschungen wurde der Angeklagte alsbald als der Thäter ermittelt .
Er gestand denn auch ein , den Schumann mit dem Schiffsmesser
ohne jeden Anlaß erstochen zu haben . Die Verhandlung erzielst ,
daß der Angeklagte an dem Abende durchaus nicht betrunken ge¬
wesen ist und der Getödtete sich während der ganzen Zeit sehr ruhig
and friedlich benommen hat . Auch heute kann der Angeklagte kein
anderes Motiv angeben , als daß er pfeifen gehört und nun ge¬
glaubt habe , er solle von den Deutschen überfallen werden . Aus
Grund des Wahrspruchs der Geschworenen , welche die Frage nach
Körperverletzung mit tödtlichem Erfolge bejahen , wird der Ange¬
klagte zu fünf Jahren Gefängniß verurtheilt .

Oldenburg , 2 . Nov . Wie Berliner Blätter melden , ist am
letzten Donnerstag der oldenburgifche Antrag wegen Erhöhung der
Grenzaufsehergehälter vom Bundesrathe angenommen und wird
daher die Staatsregierung in der Lage sein , nunmehc sowohl für
sie an der Grenze als die im Innern stehenden Beamten die vom
Landtage beschlossene Erhöhung der - Gehälter auf 1100 — 1500 Mk .
zur Ausführung zu bringen , wobei , der „ O . Z . " zufolge , die be¬
treffenden Gehaltsquoten vom 1 . April d . I . an zur Nachzahlung
gelangen . Zugleich ist der jetzt bereits für Ortszulagen an be¬
sonders theuren Stationen bestehende kleine Fonds vom Bundes¬
rathe erhöht , so daß den an der beschwerlichen Grenzstrecke an der
Weser und im Jeverlande befindlichen Beamten noch daneben eine
besondere widerrufliche Zulage wird zu Theil werden können .

Oldenburg , 3 . Nov . Der Großherzog und die Frau Groß¬
herzogin trafen gestern Nachmittag um 5 Uhr wieder hier ein . Die
Familie des Erbgroßherzogs weilt noch auf Schloß Glienicke bei
Potsdam . (O . Z .)

Leer , 3 . Novbr . Hier kursiren zur Zeit falsche 50 -Psennig -
stücke . Dieselben sind von den echten Stücken leicht zu unterscheiden ,
die Farbe ist matt , der Rand nur schwach gekerbt , außerdem sind
oieselben fettig anzufühleu .

Helgoland , 4 . Nov . Der Gemeindevorstand läßt ein Konver¬
sationshaus mit einem Aufwand von 250 000 Mk . erbauen . Auch
genehmigte er den Bau eines Badehauses mit einem Aufwand von
etwa 227 000 Mk .

vermischte
Noko Hama , 2 . Novbr . Reuters Bureau meldet : Bis zu

diesem Abend ist es unmöglich , genaue Angaben über die Zahl der
Totsten und den Umfang des durch das Erdbeben verursachten
materiellen Schadens zu telegraphiren . Man kann auch heute
nur runde Ziffern nennen , die vielleicht später noch berichtigt
werden . Amtliche Schätzungen nennen folgende Ziffern : 4000
Todte , 6000 Verwundete : 5000 Häuser sind zerstört . Das Erd¬
beben war noch heftiger , als man zuerst annahm und hat sich ans
einem größeren Raum fühlbar gemacht , als man zuerst glaubte .
Es hat sich bis in die Gegend von Laes ausgedehnt . Man sagt ,
daß mehrere große Städte in Trümmern liegen . Das Erdbeben
hat schreckliche Leiden zur Folge , kein Europäer wurde indessen
getödtet .

Riga , 3 . Nov . Gestern wurde aus der Düna der Flens¬
burger Dampfer „ Nvrma " von einem anderen Dampfer Namens
„ Hektar " in Grund geraunt . Ein Matrose soll dabei ums Leben
gekommen sein.

Rom , 2 . November . In ganz Italien herrscht eine ab¬
norme Kälte . In den oberitalienischen Vvralpen ist Schnee ge¬
fallen . In den Abbruzzen schneit es seil vorgestern ; der Schnee
liegt i/z Meter hoch-

— ( Englisches Urtheil über deutsches Bier .) Deutschen Bier¬
beflissenen zum Trost und der deutschen Industrie zur Ermunterung
mag eine Auslassung der englischen Zeitschrift „ Truth " dienen .
Ihr Verfasser ist der Abg . Labouchsre , der u . A . schreibt : Ich
bin nicht der Ansicht , daß eine geringe Menge Alkohols , febst
wenn man sie täglich zu sich nimmt , irgend eine üble Wirkung auf
- en Organismus des Menschen ausübe . Der Kern der Sache
liegt darin , daß die meisten Leute den Alkohol nicht weise gebrauchen ,
sondern mißbrauchen , d . h . sich übermäßig an ihm erfreuen . Be¬
sonders in England ist das der Fall . Wie glücklich würden wir
sein , wenn das Ziel , dem ich schon seit Jahren zustcebe , endlich
erreicht werden könnte , nämlich der Verbrauch deutschen Bieres in
London Weiteren Umfang annähme . Das deiusche Bier ist das
beste der Welt , denn es ist für Jedermann unmöglich davon
betrunken zu werden , auch wenn er noch so große Mengen zu
sich nimmt . ( Na , na !)
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4 pLt. Deutsche Reichsauiechi -
Sh - PLt . Deutsch« Reichsaulech« . .
3 PLt. do .
4 pLt . preußische consoltdtrt« Anleihe
3 ',-z PLt . do.
3 pLt . do .
S-/,pLt . Oldmb. Lousols . . -
4 pLt . Oldenburg . Konnmmal-« uleth, . . . .
4 PLt . do . do. Stück« » 100Ml.
Sftz pLt . do. d» . . . .
3' /, pLt . Oldmb . Bodenkredlt -Psandbrsts, (küudbar )
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Kursbericht der Oldmburgischeu Spar-
geiauft verlaust
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83,70 84,2S
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vor 1900 nicht auSlosbar . 101,45 102,—
aus Amsterdam kurz sür Such. 100 tu Mi . 168,10 168,90
aus London kurz sür 1 Lstr. tu M . . . 20.285 20,385

s. au , Newyork kurz sür 1 Doll , in M . . . 4 .17 4,22
Disrout kwr Deutschen Reichsbaui 4 PCI -
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heißer Much aufgelöst , sofort zur Anwendung kommen .
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»
neral -P « stillen , in



Bekanntmachung
Die diesjährige Sielachtsumlage aus

dem westlichen Jadegebiet ist in der

Zeit Vvm

4 . vis 13 . Novstr . d. Js .
an die Königliche Steuerkasse in Wil¬

helmshaven zu entrichten .
Jever , den 3 . November 1891 .

Vorstand der Rüstringer -Knip -
hanser Sielacht .

I . V . : Or v . d . Horst . _

Verpachtung ^
Der Landivlrth Georg Janffen

von hier will zwei bet Kopperhörn
belegene Hämme

als :
Parz . 235/134 , groß 12 /̂z Grasen ,

„ 140/44 , 164/44 und 139/43 ,
groß zus . ca . 81/z Grasen ,

auf 5 Jahre , vom 1 . Mai 1892 an ,
öffentlich meistbietend zur Benutzung
als Weideland verpachten lassen .

Verpachtungstermin wird hierzu auf

Mittwoch, 11. d. M .,
Abends « V2 Uhr ,

in Siems ' Gaststube zu Seda »
nngesctzt .

lieber die Belegenheit der Landstücke
gebe ich bereitwilligst Auskunft und
können die Verpachtungsbedingungen
schon vorher bei mir cingesehen werden .

Neuende , den 2 . Nov . 1891 .

H. G-v- -s,
Aukkionator .

Verkauf .
Unter meiner Nachweisung ist ein

unweit Wilhelmshaven telegenes

schönes KM ««,
bestehend aus großem massiven Wohn¬
haus « mit großen Wirthschafisräumen ,
Speichern , Kellern , Ställen , großen
parkartigen Garten und ca . 20 Grasen

Vesten Weidelandes
zum Antritt auf Mai 1892 zu verkaufen .

Das Besitzthum eignet sich sowohl
für Private , als auch zu jedem gewerb¬
lichen Unternehmen , namentlich zur
Handelsgärtnerei , zur Kuranstalt , zum
Wirthschafts -Etablissemsnt ( Erbpachrs -
kruggerechtigkcit ruht auf dem Hause ) ,
sowie auch zu Fabrikanlagen .

Ernstliche Reflektanten bitte ich , mit
mir in Verbindung treten zu wollen .

Reuende , den 3 . November 1891 .

H . Ger - es ,
Auktionator .

Berkanf .
Von den in Wilhelmshaven belcgenen

Bischoff
'
schcn Ländereien habe ich

Bauplätze
NN günstiger Lage Preiswerth zu ver¬
kaufe« .

Heppens , den 3 . Novbr . 1891 .

Reiners .
Zu vermiethen

auf sofort oder später eine Etagenwoh -
nung , 3 Räume und Zubehör , Miet¬
preis 165 , resp . 195 M . Grenzstr . 30 .

Zu vermiethen
eine Wohnung zum 1 . Februar im
Preise von 270 Mark .

Frau LÜthcke Wivc . , Kaiserstr . 2 .

Zu vermiethen
eine möblirte Stube mit Schlafstube .

Börsenstraße 35 .

Zu vermiethen
auf sofort oder später ein freundlich
möblirtes Zimmer an 1 oder 2 Herren .
_ Peterstraße 1a , 1 Treppe .

^ uMmiethen
^

eine drei - , vier - und fünfräumige
WohNUNg , auch Stallung u . Wagen -
Remise , auf sofort oder 1 . Dezbr .

E Seeliger , Müllerstr. 2 .

Zu vermiethen
ein gr fein möblirtes Zimmer .

Mittelstraße 2 , 1 . Etage links .

^^ ie von Herrn Kapitän - Lieutenant
Rvttock z . Z . benutzte Wohnung ,

die erste Etage s!
Adalbertstr . Nr. 12, ,
ist auf sofort oder später zu vermiethen . »

E . Müller . ^

Zu verulicttzm "
eine möbl . Stube . Grenzi

'
traße 53 .

Zu vermiethen s
ein« Obvrvobnung
ans gleich oder später . U menstr . 12 .

Zu vermiethen ,
- W - ci e Unterwohnung "MG ^

auf sofort oder später .
A . Fischer , Kopperhvrn . l

risMOsiiWSliiilirAiillö .
"

F . Freese , Bahnposstr . 7 . t

Zu vermiethen „
zum 1 . Dezember eine vierrüumige b

Gtagen - Wohnrrng . ;
Grenzstraße 1 .

Zu vermicthen
mehrere Wohnungen i -n Preise von ^

300 450 Mart , elegant neu dckorirt , ß
sowie ein schöner Laden >nit Wohnung .

Dorrinck , Roonstraße 3 . (

Zu vermiethen >
mehrere Wohnungen

an der Roonstraße von 525 bis 750
Mark x s a

F . Felix , Augustenstr . 10 . fl

Zu vermikthen -
eine Oberwohnung (3 Räume mit -
Zubehör ) auf gleich oder soäler . ßs

Hemmen , Deichstwße 2 .

Zu vermiethen
eine freundl . möblirte Parterrewoh - !
NNNg Ostfnesenstraße 72 , Part , links ,

^
im Schladitz

'
schen Hause , am Pa '. k.

Z» vermiethen ,
ein möblirtesZimmer.

^
Banlerstiaße 7 .

Zu vermiethen «
eine Oberwohnnng zuin 1 . Dezbr .
in der Grenzstraße . Zu erfragen bei

K» Hopke , Verl . Gökerstraße 15 .

Zu vermiethen
zum 1 . Dez d . Js . eine Stube mii
Kammer HabbkN , Ulmstr . 5 .

Eine M '
zu vermiethen . ^

H . Dierks Ww ., Kopperhörn 5 .

An gnies Zoplin '
billig zu verkaufen . H

Wo , sagt die Exped . d . Blattes . "

Cme ers. Wärterin
sucht sogleich oder später Stellung .

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

61« 8UvIi 4
1 Fm !. Kro- llbtrllgka . .
Bäckermeister H . R . Eilers , Sedan . ^

Gesucht »
kleines möbl . « ngenirtes Zimmer Z
mit separatem Eingang . Offerten unter
11 befördert die Exped . d . Bl . 7

aus sofort ein Mädchen zur Hülfe A
der Hausfrau für die Nachmittags - ^

stunden . Wo , zu erfr . in d . E . d . Bl . (

Ein in Küche und Hausarbeit

erfahrenes Mädchens
mit guten Zeugnissen sucht wegen Weg¬
zugs ihrer jetzigen Herrschaft per 1 . Dez .
oder früher passende Stellung . Nah . -
in der Exped . d . Bl . I

Gesucht
zum 15 . Nov . ein ordentliches Dienst¬
mädchen . Verl . Gökerstr . 4 I .

Gesucht
ein Mädchen

Roonstraße 6 , I .

Einige Arbeiter
neu Beschäftigung erhalten bei

Dirks K Franke .
Mehrere Mädchen mir gute »

euguissen über langjährige Stellen

ichen Stellung zum 15 November .
Frau Mastmann ,

Elsaß , Marktstraße Skr . 15 .

Ich empfehle mich zum

E . Hausse n, Adolsstr . 23 , B.ant .

Die Offiztermesse S . M . S . „ Deuisch -
id " sucht zum 15 . Novbr . bei hohem

Gehalt einen

tücht . Steward .
Nur Bewerber mit sehr guten Zeug -

Gesucht
ein möbl . Zimmer . W 8

Offerten mit Preisangabe unter ch.

Ein ordenti . Mädchen
die Tagesstunden wird gesucht von

Frau Metze , Oloenburgerstr . 19 .

Gesuch
ort oder später einn Lehrling

ir Bäckerei und Eonditorei .
Näheres in der Exped . d Bl .

kebt rlsiiöi ' bvtis

riibvürsi
kssr 13 ktz .

kekt IssMui 'liil'

rübivürsi
käse 40 ktz .

fmebe üselinsi'

lddiliilimnl
kluiiä 1

Li'sunvekstlrigei
'

suvisekk
kssr 23 k1 § .

. S
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Bessere Teppiche , alle
Grösten , graste Answahl ,
Preise billigst .

kriedriek lioiing.

Kleiderwarps ,
— 95/100 ent breit , —

elle Qualität , neue Muster ,
pro Meter 50 Pfennig,

Z. H . Bührmann ,
Wilhelmshaven .

Natur-Heilllichode
von

DMO
' gründlich .

Augen , Bleichsucht , Drüsen ,

und Geschlechtsleiden .
werd . sof . gebest-

ohne Ziehen .ZahuschmttM
Ein hiers belegenes frequentes

Mirthshlms
nebst Scheune und Inventar

Jever , November 1891 .

EinZiegenbock
znm Decken .

Avügev , Krmmeßr . 2 .

Kemden-Jaörik ,
k- kkü « c .

Rosnstv . beinr
Gegründet 1852 .

i

WW° Gegründet 48S2 .
Liefere nach allen Gegenden Deutschlands

für Höchste und Allerhöchste Herrschaften

8all2 eomplete ^usstättullseu,
a s Damen -Leibwäsche , Bettwäsche ,

Tischwäsche .

^ Kertige Metten
von den einfachsten bis zum allerhoch -

M elegantesten Genre .

Vomvlete ^U88t3ttUUL6ll
für auswärtige Herrschaften
liegen zu jeder Zeit gestickc und genäht
zum Versandt bereit und werden auf
Wunsch sehr gerne zur Ansicht gereicht .

o . Laabv .

Fette Gänse , gerupft , 8 — 10 Psd.
schwer , s Psd . 47 . 48 Ps . . versend , sc.

geg. Nachnahme I . Pelereit , Neu -

Jaegerichken , Kallmen , Ost -Prenßen .

Bringe mein Lager in

Tnch «. Buckskin
in empfehlende Erinnerung . Liefere
Anzüge « . Paletots nach Ma-.iß
zu den billigsten Preisen .

Vdeoilvr Sekllieäer .
Herrenkteider -Verfertiger ,

Bismarckstraße 22 .

Eine der leistungsfähig¬
sten Corsettfabriken über¬
gab mir für hier den Ver¬
kauf ihrer Fabrikate .

Ich empfehle vorzügliche
Drell -Corsetts in allen Wei¬
ten L I Mk ., dieselben in
eleganter Ausführung L
1 .25 Mark . Hochelegante
Corsetts , kosten fast überall
S,5V —4 Mk , empfehle ich
für 2,50 Mk .

Fckltr.
" " ,

Eine in unmittelbarer Nähe
der Stadt Oldenburg belegene
frequente

WmrthjW
mit nachweislich bedeutendem
von Jahr zu Jahr steigendem
Umsätze soll Umstände wegen
für einen mästige « Kaufpreis
bei geringer Anzahlung zu be
liebigemÄntritt verkauft werden

Zu näherer unentgeltlicher Auslunsts -

enheilung bin ich stets gerne bereit .

I . Schotte ,
Oldenburg i . Gr ., Stau n

1M 0 M . , 8000 M.
und 1000 Mk.

suche ich baldmöglichst gegen durchaus
sichere Hypothek anzuleihen .

_ 6 . 8odEer8 , Bant .
Fette j . Gänse , gerupsi , 7 bis

12 Psd . cyw . , Psd . 48 Pfg . flc .
Block , Gutsbes. , Kallwen, Ostpr .

NKLL - W§ GV »
reine Wolle , 98/100 Ctm . breit , pro

Meter 75 Mk .

B . H . Bührmann ,
Wilhelmshaven .

Vertauscht
am Dienst rg Abend in der .. Wil¬

helmshalle -' ein brauner Filzhut .
11m Umtausch daselbst wird gebeten .

Allerbeste , größte Sorte , neue

Ginckim Wringe,
3 Stück 20 Psg . , empfiehlt

I V. Ggbevts .

Lsrl kircker,
Al»i'tiLl8ti 'a88v Xv . 4t .

Litowsti8cIlW

* mit '

sstA6M6886QSr 8tr6MMA .
v . « f?. kVo . 5SS74 .

HIo NsvKöl suäsisr LMsms voll -
8tswäiA dsööid .

Hnksvlik , 8olil>6 OonZftuvtion.
»ie »ömgsinls geslmling.

Unbedingte Ksrsnti« .
Rslte odixs rlppursts iw versoliiscisnsn

^ U88tsttrm §6ri vorrststiK .
^ srüsr emxlödls

Eins Ivltälvbt vvr8 «Ii11v88l»»i'«n
„ 8«8e!l2Uvb 8v8oIii1t2leL "

„ 8 ) -8leiu 6sr1 lieber " .
Oises Tonnöll rvorätzir irr Lremvll

ostilAstoriLotr emAtztMrt .

n ! I « « klntLVI » PN88VMÜS
VvrlinaLdstvIIsir Kvsnvlrt .

Leinene Tischtücher ä 8V
Pf . und Gerstenkorn -Hand¬
tücher per Dtzd . 2 Mk . sind
wieder vorräthig .

Kitdrilh Hotilig.

USA»

KM8S

v

-
S
Mtz

' ^2
t- ^ - l -L-

Empfehte täglich drei Mal frische
Kindermilch und andere Much ,
sowie Kaffee n Schlagsahne .

Augustenstraße 6.

Den geehrten Bestellern der nächsten

Ladung Kartoffeln
zur gcfl . Kenntnißnahme , daß die Ab¬
sendung einige Tage verzögert . worden ,
die Kartoffeln voraussichtlich aber Ende
der Woche eintreffen .

Ohne KMmkilj !
Lognocs ,

nnr aus Wein gebrannt ,
zu civilen Preisen .

M . 4 t Ix ii ,
-illlcstrad- 8.

von
HVnLI L Z^ I' LLHvjL8 « Ii -

WikhelmsSavev , Aoonstraße 14 .

Fertige Mettea
sind in allen Preis¬
lagen fortwährend aus¬

gestellt.

Ne»
nußb . lackst Mk . iS , 18 ,
23 , 26 , nußb . fournirt
MI . 25 , 30 , 36,12 . 50 .
Alles Tischler - Arbeit,

keine Fabrilwaare .

Eiserne Bettstellen
zusammenlegbar mit

Bandgurten M -. 6,10 ,
13 , mit Spiralmatratze
Ml .8. 50,16,19,20,27 .

Kinder - Bettstellen ,
Größe °°/igo Mk. 9 .30 ,

16 .50 22 .
.. Mk. N .50 ,

18 , 20 .50 , 27 , 32 .

Matratzen
mit Alpengrar - , Afric-
und Roßhaar -Füllung ,
Sprungfeder -Matratzen .

Bettfedern ,
Psd . Mk 0 .80 , 1 .30 ,
2 , 2 .7 ! , Halbdaunm
3 .40 , 4 , 4 .50 , Daunen

4 .50 , 5 .50 , 7 .

Woll .Schlafdecken
weiß 6 .25 , S, 10 .25 ,
12 , roth , 6 .25 , 9 . 12 ,
grau 6,25,9,10,12 .50 ,
14 , 22 . Steppdecken.



Möbel-, Spiegel- mb NHemmren Magazin
— von —

I I kk 00 N 8 tpA 88615 ,
HM sein kompleies Lager NuWaum - , Mahagoni - polirte und lackirte Möbeln

bei billigster Preisstellnng bestens empfohlen .
Ganze Ausstattungen von der einfachsten bis zur elegantesten Ansführungkönnen auf Wunsch sofort geliefert werden .

Koiiipkete Betten nen zugelegt .
Empfehle dieselben zu folgende » billigen Preisen :

Nußbaum oder Mahagoni Polirte Bettstellemit Matratze und Köpftest . . . . 20, — Mt .Oberbett , Unterbett und 2 Kopfkissen mit
17 ^ z Pfd . gr . Federn gefüllt . - - 29, —

Summa 49, — Mk .
Nußbaum oder Mahagoni lackirte Bettstelle

mit Sprungfeder -Matratze u . Kopfkeil 40, — Mk .Oberbett 160 om breit , Unterbett , Keil
und 2 Kiffen mit 18 Pfd . Fed . gefüllt 50, — „

Summa 90, — Mk .
Nußbaum polirte Bettstelle mit Stab und

Sprungfeder -Matratze und Kopfkeil . 44, — Mk .
Nußbaum lackirte Bettstelle , hohes Haupt ,

Muschel -Aufsatz oder Holzstecherei mit
Sprungfeder -Matratze und Kopfkeil von
rothem Drell . 48, — Mk .

Oberbett , Unterbett , 2 Kopfkissen mit I 81/2
Pfund Federn gefüllt . 52, — „

Nußbaum polirte Bettstelle , hohes Haupt ,
Muschel -Aufsatz , mit Sprungfeder -Ma¬
tratze und Kopfkeil .

Oberbett , Unterbett , 2 Kopfkissen mit 19
Pfund Federn gefüllt . 59, —

Summa

Nußbaum fourn . Bettstelle , hohes Haupt ,
Matratze und Kopfkeil

Eine elegante nußbaum fournirte Bettstelle ,
hohes Haupt , Muschel -Aufsatz , Sprung¬
feder -Matratze und Köpftest . . . .

Oberbett , Unterbett , 2 Kopfkissen v . bestem
rothen Daunenköper mit IkU/z Pfund
Halbdaunen gefüllt . 66 ,

Vereiuignug .
Donnerstag , de» 5 . November ,

Aocuds 8 Uhr ,
Hotel „ Prinz Heinrich " .

Ms 's köKSUkSIlt .
Allein -Ansschank

von

MungMerKockck.
Bepe , gröwe Sorte , neue

türk . ? ÜL1ULSü
trafen ein , empfehle dieselben Pfand
35 Pf . , Vorjahr . Maare s Pfd . 20 . f.

I . V. Lgbevts .

Summa 115, — Mk

54, — Mk

emMkült

gtzrm . Kreibobm,
« vbr . » Irks lVuvbf .

1 » I <» V
^ Sonnabend , V. November er. :

GcumIlittlMlulllilz .
Um vollzähliges Erscheinen ersucht

Der Vorstand .

Mk .
Summa 100, — Mk . ssj Summa 138 ,

Meine sämmtlichen Stoffe , die ich zu Bettbezügen verwende , sind aus den ersten FabrikenDeutschlands bezogen und gärantire ich für Federdichtigkeit und Echtheit der Farben ; es werden dieseInletts auch selbst im höchsten Alter nicht greis , sondern behalten immer ihre frischen Farben , ein Vor¬
zug , der von keiner Konkurrenz geboten wird .
Bemerke noch, dast Bettstellen und Matratzen in jeder Größe und jedem Facon geliefert werden »

Reparaturen au 8opdas uuä ülslrskeu veräeu eodvsll unä billig susZeMrl .
Theihahlungen gestaltet. SaarMhimia 5 Pro) Aronlo.

Ehrenerklärung .
Die von mir ausgesprochene Belei¬

digung gegen den Matrosen Herrn
Arnold nehme ich zurück und erkläre
selbige als unwahr . M . Walter .

Lieferungen vonKachelöfen
und Herden ,

sov e Umsetzen , Repariren
j Reinige » decplhcu vejorgr iUUgst

A . potratr
,

Deutsch -Jtalieuisehe
Mriu - Import - Gosellschaft .

Vsadv, Vvllllkr Rivell L vo
^Kellereien unter königl . italienischer Staatskontrotte

in Berlin , Franlsnrt a . M . , Hamburg , München .
Oeutrnl -VerrealtunA : frsnkkuet s . U

MMllvNarlcIMsoli .Umlc Mol .Ugrlc
- 90 - .85 105

1 .05 1 - 120
130 1.25 135
1 .55 1.50 150

lilslrer Itslis
VI M o Ä « I ' a 8 t « 1

VT A « a » ^ W 8 t « s

VI » « a » I ? » 8 t « 4
Die Preise verstehen sich ohne Glas und Süsser , welche berechnet

Zund zum berechneten Preise zurückgenommen werden .

I Zatiutr-IVIarke. Diese durch königl . ital . Staatskontrolle ga -rantirt reinen , angenehm schmeckenden und
LX wohlbekömmlichen rothen italien . Naturweine/- S , Ä eignen sich vorzüglich als tägliches Tischgetränkfür weite Kreise und übertreffen nach dem Ur -

theil kompetenter Weinkenner und Autoritäten
wesentlich die sogenannten Bordeaux - Weine

sin gleicher Preislage .
^ ^ Auch auf die anerkannt vorzüglichen Tafel - und Dessertweine .Wie NaslsIIi llomsni rosso u bisnoo ,

— vliisnti kjxira veovkio , —
t .aorima Oristi rosso -- ßianco , — Lastol If/lombsrurro , — Vino
üoieo kiLnvo , — IVIvsvnto , — IVlsrssla , — Vormoutk cli lorino u.
Loonsv , fei besonders aufmerksam gemacht und verlange man dis aus¬
führlichen Preislisten der Gesellschaft . -

W ,
Zu beziehen in MlII »vIiii 8 l »avvi » von :

»ermann üroiboiim , kedr. Ilii-ft IlM
Die allgemeine Beliebtheit , deren sich

TrTstrA » die Marken der Gesellschaft allerwärts
zu erfreuen haben , hat zu vielfachen Nachahmungen derselben geführt ;man achte daher darauf , daß die Etiquetten auf den Flaschen der Gesell ,
fchaft die obige Schutzmarke und den Namen der Gesellschaft : DeutschJtalienische Wein -Import Geschäft , Daube , Donner , Kinen« Eo . tragen müssen.

Gänzlicher Ausverkauf
vsn Schrchrvauren.

Um mein Lager so rasch wie möglich gänzlich zu räumen ,
kaufe von heute ab zu und unter Fabrikpreisen .

8 . Kvnvkvn » , Aitestr . 13 .

vcr -

Gelchäfts-Gröffnnng.
Einem geehrten Publikum von Wilhelmshaven und Umgegenddie ergebene Anzeige , daß ich am 1 . d . Mts . ein

rMlchg - schSft
in der Kirchftr . Nr . 1 eröffnet habe und bitte um vielen Zuspruch .

HeLurLol » ILuper ,
Mrchstraste Nr . 1.

Kemden-Iabrik ,
l» MU » k.

Noonstv . ^4, beiin Rathhaase.
Gegründet 183S . ^ E ' Gegründet 18SS .

Liefere nach allen Gegenden Deutschlands die anerkannt
gut sitzenden und in dcr Haltbarkeit unübertroffenen Ober¬
hemde » km Preise zu 8,50 , 4,50, 5,00 und 6,50 Mk . , mi:
handgestickten Einsätzen L Stück 5,50 , 6,oo und
6,50 w - k. u . j w . Herrennachthemde , Kragen und
Manschetten , Taschentücher , Unterzeuge , Strumpfe
in Seide , Wolle und Baumwolle .

Oberhemden nehme zum Ansbessern an
und berechne ich für Prima Leinen - Einsatz einzusctzen mit
neuen Hals - und Handbördchen L Stück 1,75 Mk . Für
saubere Arbeit und guten Sitz übernehme ich nach dem Aus¬
bessern jede Garantie

i« Wilhelmshaven .

Donnerstag , S . Novbr . 18S1 :
7 . Vorstelluag ! inr 2 . Abvunement .

Gastspiel von Corn . Wnüllerlisti.
Zum 2 . und letzten Male .

Große Ansstattungs -Operetten -Posse In
4 Akten von Treptow .

Alles Nähere durch die Zettel .
Die Direktion .

MIMWtr - Ikni !» .
Die monatliche Zusammenkunft findet

Donnerstag , de» S . November ,
Nachmittags 3 Uhr , in der Loge statt ,
wozu freundlichst einladet

Der Borstand .
§ fL . Die Arbeitsstunde wird vom

5 . November ab wieder jede Woche
stattfinden . D . O .

Lvksvl » -Viril ».
Heute Donnerstag :

in E . Meyers Restaurant .

Witttair - Jerein .
Morgen Donnerstag ,

Abends 8 Uhr :

Generalversammluna
m BcreinSlokal (Burg Hohcnzvllern ) .

Der Vorfitzende .

Freitag , 6 . Novbr . 181»1 :
v e v s a INnrla ng

Tagesordnung :
Hebung der Beiträge ,
Aufnahme neuer Mitglieder ,
Verschiedenes , betr . Festlichkeiten .
Um zahlreiches Erscheinen ersucht

_ Der Vorstand .
^ » err Direktor Aepau wird freund¬
es / lichst gebeten um baldige Wieder¬
holung der

„Haubenlerche ".
Mehrere Theaterfreunde .

^ nrnv
hiermit einen Jeden , irgend etwas
auf meinem Namen zu borgen , da ich
für keine . Zahlung hafte .

Lootse a. D .

0 . Laado .
Verlegte mein

Ofengeschüft
von Kasernenstraße nach meinem neuerbauten Hause in der
Kaiserstraße 56 neben der Waschanstalt.

Vf. VSL » .
Wegen vorgerückter Saison

verkaufe von heute an sämmtliche

MN . Damen - u . Linderhüle
6 — 12 Mark kosteten,zu herabgesetzten Preisen . Hüte , die früher

verkaufe jetzt zu 4 , 5 , 6 , 7 , 8 Mk . Ferner verkaufe eine Parthie
Vorjährige .Hüte , L Stück 50 Pfg . bis 1 Mk .

Mkarls äÄrKvvs ,
Bismarckstrafte 18 .

Logis M vermiethen.
Börfcnstraßc 32.

Hodes -Anzeige.
Heute Morgen wurde uns plötz¬

lich unser Evich ün Alter von 3
Monaten durch den Tod entrissen .

Um stille Theilnahme bitten
Wilhelmshaven , 3 . Nov . 1891 .

I . Giebje und Frau
nebst Kindern .

Tic Beerdigung findet >Sonn¬
abend Nachm . 3 Uhr vom Sterbe¬
hause , Börseustr . 3 , aus statt .

Todes -Anzeige.
Vorgestern Abend verschied plötz¬

lich unsere kleine liebe Tochter ,
Schwester und , Enkelin

Charlotte ,
im Alter von 2 Jahren , welches
wir allen Verwandten , Freunden
und Bekannten tiefbetrübt zur
Anzeige bringen

Bant , den 4 . November 1891 .
H . Krause und Frau

ne^ t Angehörigen .
Die . Beerdigung , findet statt am

Donnerstag , den 5 . Novbr . , Nach¬
mittags um 21/2 Uhr , vom Sterbe -
Hause, Oidcnburgerstraße 4 .

HWM
" Unserer heutigen Nummer

liegt eine Beilage der Lotterie -Firma
Carl

Redaktion Druck.^undUlag von T h . Süß in Wilhelmshaven.
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